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Nutzen Sie die Briefwahl! 
Sie füllen Ihren Wahlschein aus und schicken ihn 
unfrankiert an das Rathaus oder werfen ihn dort 
ein. Sie erhalten dann die Wahlunterlagen per 
Post, können diese zuhause ausfüllen und wieder 
zum Rathaus bringen oder unfrankiert in den Brief-
kasten einwerfen.  

Einen Briefkasten gibt es am oberen Hirsch-
gartenweg. 

Sie können die Briefwahlunterlagen auch im Inter-
net über www.buergerdienste-saar.de anfordern! 

Sie können auch vor dem Wahltag ins Rathaus 
wählen gehen. 

Sie können natürlich auch am Wahlsonntag, dem 9. Juni, zwischen 8 
und 18 Uhr im KBBZ wählen gehen. Vergessen Sie dabei nicht Ihren 
Wahlschein oder den Personalausweis. 

So wird gewählt: 

Bei der Kommunal- und Europawahlwahl gibt es  

5 Stimmzettel: für die Wahl des Ortsrates, des 
Stadtrates, des Kreistages, des Landrates und des EU-
Parlaments.  

Auf jedem darf nur ein Kreuz gemacht werden.  

Die Wahlzettel kommen jeweils in das kleine Kuvert. Die-
ses zukleben! Das sichert die geheime Wahl, also darf es 
keine persönlichen Angaben enthalten.  

Sodann den Wahlschein („Versicherung an Eides statt.“) 
ausfüllen und unterschreiben. Er dokumentiert, dass Sie 
gewählt haben.  

Den Wahlschein und das kleine Couvert mit dem Wahl-
zettel stecken Sie in das größere Kuvert,  das Sie eben-
falls zukleben. Fertig! 

Sie können die Kuverts unfrankiert in den Briefkasten 
einwerfen oder bei der Stadt abgeben.  

Der Bliesbote 
Jetzt Briefwahl machen — Seite 4 

Zeitung des SPD-Ortsvereins Neunkirchen-Zoo 

 Ausgabe 257–Mai/Juni 2024 www.spd-zoo.de 

Am 9. Juni SPD und Landrat Sören Meng wäh-

len! Oder vorher mit Briefwahl (siehe Seite 8). 

Musikalischer  
Frühschoppen 
So., 5. Mai 2024, 11:00 Uhr 

vorm Naturfreundehaus 

mit Spießbraten und Musik 

beim gemütlichen Zusam-

mensein. 
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Ausländer raus! - Und was dann? 

Nehmen wir mal an, die Auslän-

derhatz führte dazu, dass alle 

Einwanderer in Deutschland in ihr 

Herkunftsland zurückgingen. Was 

wäre dann?  

Wir würden im Müll ersticken, 

denn die Müllabfuhr erfolgte statt 

alle 2 Wochen nur noch alle 6 

Wochen. Die Hälfte aller Restau-

rants müsste schließen. Im Bau 

ginge kaum noch was. In der Al-

tenpflege fehlte jede dritte Be-

treuung, dabei müssen immer 

mehr Menschen betreut werden. 

Gleiches gilt für die Gesundheits-

versorgung. Schon heute sind 90 

Praxen im Saarland unbesetzt. 

Der Bereitschaftsdienst über 

Nacht und an Wochenenden wird 

bereits jetzt halbiert, weil Ärzte 

fehlen. Wir würden nicht mehr 

nur Monate für einen Termin bei 

Fachärzten warten, sondern bis 

zu einem Jahr. Der Ausfall von 

Unterricht an Schulen würde 

spürbar steigen. Die Wehrkraft 

der Bundeswehr, jetzt schon ein 

Witz, würde erheblich ge-

schwächt. Und heute brauchen 

wir bereits jährlich 400.000 zu-

sätzliche Fachkräfte, die wir nicht 

haben werden, weil die Auslän-

derhatz der AfD Zuwanderer ab-

schreckt. Kurzum: Unser Ge-

meinwesen kollabierte. Wir 

schaffen es nur gemeinsam! 
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Zwei gute Ka-
meraden sind 
kürzlich von 
uns gegangen. 
Hans-Jürgen- 
Kraus schaff-
te es nur bis in 
sein 76. Le-
bensjahr. Das 
Bild zeigt ihn 
2018 auf der 
Insel Mainau. 
Und Hermann 
Wilbertz, der 
kurz vor sei-
nem 82. Ge-
burtstag ver-
starb. Das Bild 
zeigt ihn auf 
unserem Som-
merfest 2020. 
Beide waren 
richtig feine 
Kerle, die wir sehr vermissen. 

Die Europäische Union ist 
besser, als viele meinen! 

Die EU besteht aus 27 Staaten, 10 
weitere wollen dazu, vor allem die 
Ukraine, die Balkanländer und auch 
die Türkei. Warum wohl? Es hat sich 
gezeigt, dass durch den offenen Wa-
renaustausch der Wohlstand in allen 
Mitgliedsländern deutlich steigt. Die 
Briten spüren jetzt das Gegenteil 
durch ihren Austritt. Durch die EU 
sind die Grenzen entfallen, eine ein-
heitliche Währung eingeführt, viele 
Arbeitsmaßnahmen gefördert, der 
Frieden gesichert und die Zusam-

Christian Petry,  

unser Kandidat für das  

Europäische Parlament 

menarbeit gesichert worden. Am 
9. Juni wird auch das EU-
Parlament neu gewählt. Wählen 
Sie die Friedenspartei SPD und 
verhindern Sie die rechtsextre-
mistischen Kräfte, mit denen 
auch die CDU in der EU koope-
riert! 

Aus unserem Ortsbereich kandidieren für den Stadtrat Alessa Adam, 
für den Ortsrat Karl-Heinz Emrich. Alessa (31) wuchs im Schützen-
hausweg auf, ist stv. Vorsitzende unseres Ortsvereins und von Beruf 
Verwaltungswirtin im Bildungsministerium. Karl-Heinz (75) war Studi-
endirektor in den Fächern Englisch und Französisch am Krebsberg-
Gymnasium und am Studienseminar für die landesweite Ausbildung 
von angehenden Lehrkräfte. Er lebt mit seiner Frau Monika in der Max
-Planck-Straße. Alessa steht für unsere Zukunft, Karl-Heinz für Erfah-
rung. Wir meinen, damit ein TOP-Team für die Kommunalwahl am 9. 
Juni anbieten zu können, das für mehr Gerechtigkeit, Freiheit und Zu-
sammenhalt der Menschen steht und bitten um Ihre Stimme. 
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Alessa Adam 
für den Stadtrat 

Karl-Heinz Emrich 
für den Ortsrat 

Die EU besteht aus 27 Staaten, 10 
weitere wollen dazu, vor allem die 
Ukraine, die Balkanländer und auch 
die Türkei. Warum wohl? Es hat sich 
gezeigt, dass durch den offenen Wa-
renaustausch der Wohlstand in allen 
Mitgliedsländern deutlich steigt. Die 
Briten spüren jetzt das Gegenteil 
durch ihren Austritt. Durch die EU 
sind die Grenzen entfallen, eine ein-
heitliche Währung eingeführt, viele 
Arbeitsmaßnahmen gefördert, der 
Frieden gesichert und die Zusam-

Aus unserem Ortsbereich kandidieren für den Stadtrat Alessa Adam, 
für den Ortsrat Karl
hausweg auf, ist stv. Vorsitzende unseres Ortsvereins und von Beruf 
Verwaltungswirtin im Bildungsministerium. Karl
endirektor in den Fächern Englisch und Französisch am Krebsberg
Gymnasium und am Studienseminar für die landesweite Ausbildung 
von angehenden Lehrkräfte. Er lebt mit seiner Frau Monika in der Max
-Planck
rung. Wir meinen, damit ein TOP
Juni anbieten zu können, das für mehr Gerechtigkeit, Freiheit und Zu-
sammenhalt der Menschen steht und bitten um Ihre Stimme.

Unser Ortsbereich ist ab-

solut lebenswert, ver-

fügt über den Publi-

kumsmagneten Zoo, 

sehr gute Einkaufsmög-

lichkeiten, alle Schulfor-

men mit kurzen Wegen 

und demnächst eine völ-

lig neue Grundschule.  
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Wichtige Rufnummern 
Sperrmüll: 202 654 (4 m³ 15 €) 

Abfallberatung: 202 654 

Kanalprobleme: 202 661 

(nach Dienstschluss: 202 650) 

KEW-Stördienst: 2000 (auch nachts!) 

Polizei, Unfall: 110 / Feuerwehr: 112 

Entsorgung wilder Müll 202 605 

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinischen 
Rat abends oder am Wochenende: 116 117 

AsF-Vorstand  

Di., 14. Mai und 11. Juni 

Frauen in der SPD (AsF) 

Di., 21. Mai und 18. Juni 

jeweils 18:00 h im NFH 

IMPRESSUM 
SPD Neunkirchen-Zoo / Willi Kräuter 

Schützenhausweg 32, 66538 Neunkirchen 

0176-96 20 33 90, w.kraeuter@spd-saar.de 

Auflage: 1.000 Expl.—www.onlineprinters.de 

Kreisliga A Bliestal
So, 05.05.2024 - 15:00 

TuS Rentrisch : FVN 

So, 12.05.2024 - 15:00 

FVN : SSV Wellesweiler 

So, 19.05.2024 - 15:00 

DJK St. Ingbert : FVN 

So, 26.05.2024 - 15:00 

FVN : SG Erbach II 

Pensionärsverein  

Wellesweiler 
Di.  07.05.24 Halbtagesfahrt 

Fr.  17.05.24 Kaffeenachmittag 

Di.  06.06.24 Halbtagesfahrt  

Fr.  21.06.24 Kaffeenachmittag  

Fr.  12.07.24 Kaffeenachmittag  

Anmeldung für Halbtagesfahr-

ten bei Michael Müller, Tel. 42360 

Kaffeenachmittage 14:30 h im 

Gasthaus Rohrbach  

1. Offene Dartturniere 

im Naturfreundehaus 

Mittwoch, 1. Mai 2024 

Turnier 1 501 M.O. - 13:00 h 
Anmeldeschluss: 12:30 Uhr 
Startgeld: 10 € pro Person  

Turnier 2 501 S.O. - 18:00 h 
Anmeldeschluss: 17:30 Uhr  
Startgeld: 10 € pro Person  

Voranmeldung unter: 
Sascha: 0163-5249906 
Anja: 0179-2636162  

Wir laden ein!  
Unsere Wahlkampfstände sind 
an folgenden Samstagen: 18. 
Mai, 25. Mai, 1. Juni, 8. Juni, 
jeweils 9-10 h vor Bäckerei 
Krauser, Waldwiesenstraße, 
und von 10-12 h neben Bar-
barossa, Fernstraße. Es gibt 
Kaffee und Kuchen, Rosen 
und Infomaterial. 
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Neunkirchen kommt voran - mit der SPD! 

OB Jürgen Fried machte Neunkirchen 
zur Kulturstadt. Die Gebläsehalle ist 
die erfolgreichste Halle im Saarland! 

Neue Kitas werden gebaut, um genü-
gend Betreuungsplätze zu schaffen, 
z.B. in der Talstraße, der Falkenstra-
ße, an der Ringstraße. Hinzu kom-
men zahlreiche Renovierungen. 

Gerade erst eröffnet: Der komplett 
neue Hort an der Bachschule! Ein 
weiterer entsteht gerade im Stadt-
park. Die SPD-geführte Landesregie-
rung wird dazu alle Eltern-Beiträge 
bis 2027 auf Null reduzieren. 

Die Bauarbeiten an der neuen 
Grundschule Fernstraße haben be-
gonnen. So soll sie aussehen. 

Die Bauarbeiten an der neuen Ge-
meinschaftsschule Stadtmitte haben 
begonnen. So soll sie aussehen. 

2025 wird die Sparkasse Neunkir-
chen am Standort des früheren Wie-
nerwaldes neu errichtet … mit Café 
und einer Erweiterung der Bliespro-
menade. Der jetztige Standort ist 
bereits teilweise an eine Einrichtung 
der Landesverwaltung vermietet und 
muss vollständig renoviert werden. 
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Am Zoo wird ständig gebaut. Hier der 
neue Eingangsbereich. Zur Zeit wird 
die neue Pinguinanlage erstellt. 

Endlich! Wir haben einen Globus. 

Der Kaufhof ist dicht und wird einem 
neuen Dienstleistungszentrum wei-
chen. Auch eine Polizeiwache wird es 
dann dort geben. 

Das KBBZ Unten am Steinwald. Hier 
wird nicht nur am 9. Juni gewählt. 
Sie wurde auch massiv modernisiert. 

Das TGS-BBZ. Die zweitgrößte Bau-
stelle von Landrat Sören Meng nach 
der Lutherschule. Aktuell wurden 
zwei Betreuungsausbildungsgänge 
eingerichtet, um mehr Personal für 
die Betreuung von Kindern und Ju-
gendlichen zu gewinnen. 

Und kleine Dinge laufen, wie der 
Verbindungsweg zwischen Schützen-
hausweg und Max-Planck-Straße. Es 
brauchte etwas Zeit, aber jetzt ist er 
fertig - für gut 100.000 €! Wir und 
die Schulkinder der Steinwaldgrund-
schule freuen uns. 

Es entstehen mehr Häuser für ältere 
Menschen und solche, die Betreuung 
benötigen, wie der Wohnpark Bora 
der Diakonie. In der Ringstraße. 


